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Landkreis Görlitz 
 

 
Vorlage Nr. 
BV/424/2022 

 

Geschäftsbereich 
Landrat 

 

  

  

 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status der Sitzung 

Hauptausschuss 22.11.2022 Vorberatung nicht öffentlich 

Kreistag des Landkreises Görlitz 14.12.2022 Entscheidung öffentlich 

 

 
TOP 

 
Änderung der Besetzung eines stimmberechtigten Mitglieds im 
Jugendhilfeausschuss des Landkreises Görlitz 
 

 
 
 
 
Dr. Stephan Meyer 
Landrat 
 

Beschlussvorschlag 

 
 
Der Kreistag des Landkreises Görlitz ändert im Wege der Einigung den Beschluss  
Nr. 003/2019 vom 04.09.2019 dahingehend, dass als stimmberechtigtes Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss für den Deutschen PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverband, 
Landesverband Sachsen e.V. an Stelle von Frau Andrea Werner  
 

Frau Annekathrin Kellermann tritt.  
 

Im Übrigen bleiben alle anderen stimmberechtigten Mitglieder und Stellvertreter der Träger 
der freien Jugendhilfe unverändert. 
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Begründung 
 
 
Am 04.09.2019 bestellte  der Kreistag des Landkreises Görlitz mit Beschluss Nr. 003/2019 
folgende sechs stimmberechtigte  Mitglieder der Vertreter der Träger der freien Jugendhilfe 
in den Jugendhilfeausschuss: 
CVJM Schlesische Oberlausitz e. V. 
Mitglied: Annette-Luise Birkner  Stellvertreter: Enrico Schneider 
DRK Kreisverband Görlitz Stadt und Land e.V. 
Mitglied: Andrea Kliemann   Stellvertreterin: Janet Schulz 
Diakonie St. Martin 
Mitglied: Mandy Susann Köhler  Stellvertreter: Thomas Kucharek 
Deutscher PARITÄTISCHER Wohlfahrtsverband, Landesverband Sachsen e.V. 
Mitglied: Andrea Werner   Stellvertreter: Katja Schönborn 
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V., Caritas-Region Görlitz 
Mitglied: Michael Hannich   Stellvertreter: Ferdinand Liedtke 
Jugendring Oberlausitz e.V. 
Mitglied: Rolf Adam    Stellvertreter: Volker Walter 
 
 
Mit Schreiben vom 28.09.2022 (siehe Anlage)  informierte der Deutsche PARITÄTISCHE 
Wohlfahrtsverband, Landesverband Sachsen e.V., dass das gewählte Mitglied Frau Andrea 
Werner aus dem Jugendhilfeausschuss ausscheidet und durch Frau Kellermann ersetzt 
werden soll.  
 
 
 
 
Laut § 4 Absatz 5 Landesjugendhilfegesetz wählt der Kreistag die Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses. 

 

Landesjugendhilfegesetz 
§ 4  Stimmberechtigte Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 

(1) Dem Jugendhilfeausschuss gehören höchstens fünfzehn stimmberechtigte Mitglieder 
einschließlich des Vorsitzenden an. Die Besetzung richtet sich nach § 71 Abs. 1 SGB VIII. 
(2) Die stimmberechtigten Mitglieder werden für die Wahlzeit der Vertretungskörperschaft 
von dieser gewählt. Sie üben ihre Tätigkeit solange aus, bis der neugewählte 
Jugendhilfeausschuss zusammentritt. Der Jugendhilfeausschuss ist spätestens vier Monate 
nach der konstituierenden Sitzung der Vertretungskörperschaft zu bilden und einzuberufen. 
(3) Für jedes stimmberechtigte Mitglied ist ein Stellvertreter zu wählen. 
(4) Die nach § 71 Abs. 1 Nr. 2 SGB VIII vorschlagsberechtigten anerkannten Träger der 
freien Jugendhilfe sollen mindestens die doppelte Anzahl der insgesamt auf sie entfallenden 
Mitglieder und ihrer Stellvertreter vorschlagen. In dem Vorschlag soll eine angemessene 
Anzahl ehrenamtlich Tätiger enthalten sein. 
(5) Scheidet ein Mitglied oder sein persönlicher Stellvertreter vor Ablauf der Amtszeit aus, so 
ist ein Ersatzmitglied für den Rest der Wahlzeit auf Vorschlag derjenigen Stelle, die das 
ausgeschiedene Mitglied oder den Stellvertreter vorgeschlagen hatte, zu wählen.  
 
 
 
 
Anlagen: 
Schreiben des Deutschen PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverbands, Landesverband Sachsen e.V. 
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